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• ••  Gefahren erkennen

Infoanlass für das Elternforum zum 
Thema «Brände verhüten»
Am Mittwoch, 10. April 2024, durften 
sich der Zivilschutz der Region Aare Süd, 
die Gebäudeversicherung Solothurn und 
die Feuerwehr Lohn-Ammannsegg  einer 
(leider sehr kleinen) Teilnehmerschar 
 präsentieren. Das Interesse bei den Teilneh-
menden war gross und die  Moderatoren 
konnten  spannende Einblick in ihre jewei-
ligen Organisationen geben. 

• • Ein Ereignis hat auf alle Betroffenen 
 immer eine grosse Auswirkung. Daher gilt 
es, Brände erst gar nicht entstehen zu  lassen. 

Bei den Kurzfilmen der Solothuner Gebäude-
versicherung wurde allen rasch klar, dass 
einfache und alltägliche Vorgänge, wie zum 
Beispiel das Laden einer Velobatterie oder 
der Ladevorgang von Akkus  einer Spielzeug-
drohne, verheerende Folgen  haben  können. 
Sind Materialien defekt oder wird der Vor-
gang nicht gemäss Herstellerangaben 
 ausgeführt, kann die enorme Hitze zu einer 
Kettenreaktion führen und auf brennbare 
Materialien übergreifen.

Bei der Merzweckhalle steht ein Schild mit 
der Aufschrift «Notfalltreffpunkt». Wer 
und wann braucht es einen solchen Treff-
punkt? Der Vertreter des Zivilschutzes hat punkt? Der Vertreter des Zivilschutzes hat punkt?
das  gesamte Notfalltreffpunkt-Material mit-
gebracht und konnte anhand der Materialien 
zeigen, in welchem Umfang der Zivilschutz, 
welcher die Notfalltreffpunkte betreut, die 
Bevölkerung unterstützen kann. 

In Notlagen richtig entscheiden benötigt ein 
grosses Mass an Vorbereitung. Wie  erreiche 
ich meine Familie, wenn das  Handynetz 
 ausfällt? Wo treffen wir uns, wenn wir 
nicht mehr nach Hause können? Was muss 
ich mitnehmen, wenn eine  Evakuierung 
 ansteht? 

Diese und andere Fragen konnten am In-
fostand «AlertSwissApp» aufgeworfen 
 werden. In der App werden Notfallpläne zur 
Verfügung gestellt und mögliche Szenarien 
mit entsprechend hilfreichen Handlungs-
empfehlungen beschrieben. Anhand des 
ausgefüllten Notfallplanes eines  unserer 

 Feuerwehrleute, wurden die Herausforde-
rungen und die Sinnhaftigkeit der Vorberei-
tung rasch erkannt. 

Wenn ein Brand ausbricht, soll dieser so 
rasch wie mögliche erkannt,  Betroffene 
alarmiert und in Sicherheit gebracht  werden 
und wenn möglich eine  Brandbekämpfung 
vorgenommen werden. Dabei ist aber im-
mer die eigene Sicherheit zu beachten. Die 
Teilnehmenden konnten das Material der 
Feuerwehr begutachten und sich an einem 
weiteren Stand zum Thema Feuerlöscher, 
Rauchmelder und Löschdecken informieren. 

Nach knapp 90 Minuten konnten sich 
die zwei Gruppen und die Moderatoren 
bei  einem kleinen Apéro austauschen. 
Die Teilnehmenden und die beteiligten 
 Organisationen haben den Anlass als sehr 
spannend und sinnvoll erachtet. 

Die Feuerwehr Lohn-Ammannsegg und 
das Elternforum danken in erster Linie 
 allen Teilnehmenden – Merci vüu mau. Des 
 Weiteren danken wir Daniela Ebner von 
der Solothuner Gebäudeversicherung und 
 Michel Grädel vom Zivilschutz Region Aare 
Süd. 

•  Bruno Gugelmann

Nützliche Links: 

Solothurner Gebäude-
versicherung:
www.sgvso.ch

Notfallvorbereitungs- 
App:
www.alert.swiss 

Notfalltreffpunkte:
www.notfalltreffpunkt.
ch / de / kanton-solothurn

Zivilschutz:
www.aaresued.ch

Feuerwehr Lohn- 
Ammannsegg:
www.lodurso.ch / lohn-
ammannsegg

Instruktion über die Verwendung des Atemschutzgerätes.

Notfalltreffpunkt-Material zur Unterstützung der Bevölkerung.

Was tun in Notfallsituationen? Diese und andere Fragen konnten am Infostand «AlertSwissApp» aufgeworfen werden.
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Das «Lüftli» das Fahrzeug mit der Sauerstoff 
Ausrüstung (Fachausdruck Atemschutz-
ausrüstung) wird demnächst ausgetauscht. 
Das vierte Fahrzeug ist noch ganz neu und 
dient als Mannschaftstransportfahrzeug. 

Ein Einsatz ist  immer auch eine Team-
leistung, sind doch meist mehrere Blaulicht-
organisationen (Feuerwehr, Sanität,  Polizei 
oder Zivilschutz, usw.) beteiligt. Ebenso 
vielfältig wie die Einsätze, von der Rettung 
 einer auf dem Baum gekletterten Katze mit 
«Höhenangst», über  Keller  auspumpen, 
bis hin zu Bränden oder Verkehrs unfällen 
ist auch das Team der Feuerwehr Lohn-
Ammannsegg zusammen gestellt. Es sind 
viele unterschiedliche  Berufsgattungen 
 vertreten. Und genau da liegt unglaublich 
viel  gegenseitiges  Austauschpotential. Es 
gibt keinen Beruf, von welchem das Feuer-
wehrteam nicht  profitieren könnte. Als 
«Büro gummi» wie Bruno sich selbst  betitelt, 
kann er vom LKW- Fahrer  profitieren oder 
vom  Gerätemechaniker oder dem Fach-
spezialisten  Gefahrstoffe. Sehr dankbar ist 
er auch für die grosse  Erfahrung, welche 
Kollegen mitbringen, z.B. Michael Kunz oder 
Marcel Rieben als langjährige Offiziere. 

Nicht jede Feuerwehr ist auf allen Gebie-
ten mit Spezial gerät ausgerüstet. Bei Ver-
kehrsunfällen oder wenn wir in «die Höhe» 
 müssen, können wir auf die Hilfe der Feuer-
wehr  Biberist zählen. Auch hier zählt die 
 Zusammenarbeit. Gemeinsam und mitein-
ander zum Wohle der Betroffenen.

Zurück zur Gemeinde 
Die Vernetzung innerhalb der Gemeinde 
auch zu den  Behörden ist sehr gut. Wir 
dürfen Firmenareale z.B. der Firma Neuen-
schwander, Lagerhaus oder Wyss Zäune 
nutzen oder gemeinsam mit Institutionen 
wie dem Altersheim oder der Schule an 
unseren Kompetenzen arbeiten. Wir freuen 
uns auch über Hinweise zu möglichen Um-
bauten, oder Abbruchobjekten, in welchen 
wir üben dürfen. Wir danken auch allen 
 Anwohnerinnen und Anwohnern, für das 
Verständnis «wenn‘s mau lut isch». 

Dank 
Bruno Gugelmann bedankt im Namen des 
Kommandos bei  allen Teammitgliedern für 
ihren grossen Einsatz. Den Ange hörigen 
 gebührt ein spezieller Dank. Es braucht viel 
 Verständnis die «Infizierten der Blutgruppe 
F» (wie Feuerwehr) zu unterstützen und uns 
den «Rücken freihalten». 

Die Nota Bene Redaktion wünscht der 
Feuer wehr möglichst wenig Einsätze. 
Denn bei jedem Einsatz gibt es Beteiligte 
und  Betroffene. Mögen sich möglichst 
viele Einwohnerinnen und Einwohner auch 
in  Zukunft für die Feuerwehr engagieren. 
Dies im Sinne «unsere Freizeit für ihre 
 Sicherheit» 

• Jngrid Schlüssel

•••  FREIZEIT und SICHERHEIT

Feuer und Flamme für die Feuerwehr – 
Ein Interview mit Bruno Gugelmann
Das Team unserer freiwilligen Feuerwehr 
Lohn-Ammannsegg besteht derzeit aus 
34  Frauen und Männern aus allen Alters-
gruppen. Wir sind ein sehr gutes Team, 
mit unterschiedlichsten Fähigkeiten und 
 Stärken. Unsere Gemeinde ermöglicht 
es finanziell, die Vorgaben der Gebäude-
versicherung Solothurn im Bereich der Aus- 
und Weiterbildung aber auch der Ausrüs-
tung umzusetzen. 
Die Übungen, unsere Trainings, finden zum 
grössten Teil in Lohn-Ammannsegg statt. 
Ausbildungskurse und die Kaderkurse 
 absolvieren wir in Balsthal im IFA, dem 
 Interkantonalen Feuerwehr-Ausbildungs-
zentrum (www.ifa-swiss.ch). 

• •  Das Gespräch mit Bruno Gugelmann 
findet im einfach aber praktisch eingerichte-
ten Dachgeschoss des Feuerwehrmagazins 
statt. Hier können Theorielektionen, Infor-
mationsabende oder auch Debriefings nach 
einem Einsatz durch geführt werden. Hier 
spürt und sieht man auch die Geschichte der 
Feuerwehr unseres Dorfes. Alte Uniformen, 
Fahnen mit Dorfwappen und Mannschafts-
bilder zieren den Raum. Ein wertvoller Ort 
der Begegnung und des Austausches.

Es ist schön sich in den Dienst unseres 
 Dorfes zu stellen, ist doch die Feuerwehr 
jedem bekannt. Von Kindesbeinen an mit 

«Globi bei der Feuerwehr» oder den ersten 
Spielzeug autos bis hin zur Verbundenheit 
der älteren Generation im Feuerwehr verein 
Lohn-Ammannsegg. Sie ist ein Bestand-
teil  unseres  Lebens und gehört in unseren 
 Alltag.

Wissenswertes 
Wie gross die Verbundenheit ist, merkt 
man u.a. auch daran, dass die einzelnen 
 Fahrzeuge liebevolle Namen tragen, wie 
das Tanklöschfahrzeug «Flämmli», oder 
wie Bruno sagt, «unsere Werkzeugkiste auf 
4 Rädern». Mit diesem Auto können Erst-
interventionen in allen Ereignisbereichen 
vorgenommen werden. 

Lust auf eine 
 sinnvolle Freizeit-
beschäftigung?

Wir würden uns freuen 
dich an Bord zu haben.
Haben wir dein 
 Interesse geweckt, dann 
melde dich unter 
feuerwehr@lohn- 
ammannsegg.ch

Spannende Links 
Sicherheit:

Solothurner Gebäude-
versicherung: 
www.sgvso.ch

Notfallvorbereitungs 
App:
www.alert.swiss

Notfalltreffpunkte: 
www.notfalltreffpunkt.
ch / de / kanton-solothurn

Zivilschutz: www.aare-
sued.ch

Feuerwehr Lohn- 
Ammannsegg:
www.lodurso.ch / lohn-
ammannsegg

Alte Uniformen und Mannschaftsbilder zieren das Dach geschoss.

Das «Lüftli».

Alte und neue Kleider.

Das «Flämmli» – die Werkzeugkiste auf 
4 Rädern.

Auch die Motorspitze kann 
im Einsatz  relevant sein.

Bruno Gugelmann, 
 Infizierter der Blutgruppe F.

WIR SUCHEN

VERSTÄRKUNG


